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Mit guten Vorsätzen ins neue Jahr, 
jeder dies macht, das ist doch klar. 

Der Obmann und sein Team wünschen Euch allen ein 

Prosit 2016 
und weiterhin viel sportlichen Erfolg 
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Die Seiten des Obmanns 

 

 

 

 

 

 

 

 Werte Freunde des SKH 

 liebes Mitglied 

 

 

Gerade habe ich die Überschrift korrigiert, denn diesmal 

komme ich mit einer Seite nicht aus - Warum? 

 

Es sind drei Kapitel, die ich gerne kundgeben möchte. Und alle drei betreffen den 

SKH unmittelbar, das kann nicht auf drei Monate hinausgestreckt werden. 

 

Kapitel 1  
(ohne Wertung der Reihenfolge!) 

 

Herr Dipl.-Ing. August Hochwartner legte seine Funktion des SKH-Vizepräsidenten 

bereits vor längerer Zeit mündlich zurück, schriftlich bekundete er dies im Mai 2015. 

Ich darf aus seinem Schreiben zitieren: 

„Im Ruhestand ist es mir ja nicht möglich, den Verein zu unterstützen. War es 

doch auch in den letzten Jahren meiner aktiven Dienstzeit, bedingt durch die 

bekannten schrittweisen Einschränkungen im Budget, aber auch im Raumangebot, 

nicht mehr möglich, in gewohnter Weise zu helfen.  

Ich bedanke mich für die Jahre der Zusammenarbeit und wünsche ihnen und dem SKH 

viel Erfolg.“ 

Im Dezember 2015, ein paar Tage vor der Jahresabschlussfeier, rief mich 

Hans Herold an und gab mir seinen Rücktritt als Präsident unseres Sportklubs bekannt. 

Zu diesem Zeitpunkt wusste ich bereits, dass er sein Kommen zur Feier 

zugesagt hatte. Mich bat er jedoch, dass seitens des SKH kein Aufhebens oder 

besondere Aktivitäten gesetzt werden sollen. Das ehrt Hans sehr, trotzdem möchte ich 

an dieser Stelle an ein paar Dinge erinnern: 

Mag. Hans Herold wurde zwischen zwei Generalversammlungen, nämlich am 

11. Mai 1990 zum Präsidenten des SKH bestellt. Er wirkte somit 25 Jahre an der 

Spitze des SKH und ist damit längst dienender Präsident unseres Vereines.  

Über seine ersten Jahre kann ich wenig berichten, das kann mein Vorgänger sicher 

besser. Was mir jedoch bleibend in Erinnerung ist, war seine Ansprache bei der ersten 

Weihnachtsfeier, an der ich als Sektionsleiter teilnehmen durfte. Seine Betonung der 

Kameradschaft innerhalb des Vereines und die Beschwörung eines gesunden 

Sportgeists bei den SKH-Mitgliedern - das hat sich bei mir eingeprägt. 
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Eine zweite wertvolle Aktion, wenn nicht die wichtigste in dieser langen Zeitspanne 

fällt dann schon in meine Obmannschaft - nämlich die Moderation von zwei sehr 

schwierigen Gesprächen. Wer dabei war, weiß wovon ich spreche. Dank der 

beruhigenden aber auch klaren Worte unseres nun Ex-Präsidenten konnte ich 

gemeinsam mit dem Vorstand und Dr. Dipl.-Ing. Heinrich Schmelz zu einer 

einvernehmlichen Lösung einer verfahrenen Situation kommen. Ein gemeinsam 

verfasstes Schreiben mit Veröffentlichung im Mitteilungsblatt und Verständigung aller 

Mitglieder war die, so glaube ich, bestmögliche Beendigung eines langen Streits. 
 

Lieber Hans, herzlichen Dank für deinen Einsatz zum Wohle des SKH.  

Du warst mir eine Hilfe! 

 

Kapitel 2 
 

In den Tagen zwischen dem Rücktritt von Mag. Herold, der Jahresabschlussfeier und 

der letzten Vorstandssitzung war ich am Überlegen, ob und wie wir diese Lücken 

schließen können. Meine ersten Gedanken kreisten um Leute aus dem Ministerium, 

doch Wer? Außerdem erinnerte ich mich an das Jahr 2011, wo die letzten 

Verbindungen zu unserem Stammhaus von eben diesem gekappt wurden. 

Und dann, wie eine plötzliche Eingebung, fiel der Name Leo Köck. Ich musste nicht 

lange nachdenken. Ein durch und durch gestandener SKH´ler, mit dem ich darüber 

hinaus noch sehr gut „kann“. 

Dann ging es Schlag auf Schlag - Anfrage beim sichtlich überraschten Ehrenobmann 

um seine Bereitschaft - Vorschlag und Beratung im Vorstand - und nach einigen 

Telefonaten war die Sache klar - mit 22. Dezember 2015 konnte ich Leo Köck die 

Nachricht von seiner Bestellung zum Präsidenten übermitteln. 

Ich darf auch hier einen Auszug aus seinem Schreiben wiedergeben:  

„Ihr könnt mir glauben, dass ich mir die Entscheidung, ob ich diesem Wunsch 

nachkommen sollte, nicht leicht gemacht habe. Meine Liebe zum SKH, dem ich seit 

dem Jahre 1959 in vielen Funktionen angehöre und meine ausgezeichnete 

Gesprächsbasis mit dem amtierenden Obmann waren schließlich ausschlaggebend, 

dass ich zugesagt habe. 

Werte Damen und Herren, ich möchte mich auf diesem Wege für das 

Vertrauen, das mir mit dieser Wahl entgegengebracht wurde, herzlich bedanken und 

ich darf versichern, dass ich alles daransetzen werde, dieses Vertrauen zu 

rechtfertigen.“  

 

Diese Worte sprechen für sich und ich bin überzeugt, dass der SKH hier nicht 

nur ein neues Kapitel aufschlägt, sondern auch ein gedeihliches.  

Gemäß § 17 c) unserer Statuten ist es Aufgabe des Präsidenten dem Verein 

repräsentativ vorzustehen und gemeinsam mit dem Obmann die Interessen des 

Vereines zu vertreten. 

 

Lieber Leo, in diesem Sinne auf eine gute Zusammenarbeit! 

 

Wer bisher meinen Zeilen gefolgt ist, sollte sich auch das folgende Kapitel 3 noch zu 

Gemüte führen.  
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Kapitel 3 

 

Es gibt tolle Neuigkeiten: Die Website www.skh.at wurde, nachdem sie bereits 

10 Jahre auf dem Buckel hatte, völlig neu aufgesetzt. Ermöglicht hat uns dies ein 

junger Mann aus der Sektion Tischtennis, welcher sich engagiert und kompetent 

dieser Sache widmete.  

Natürlich ging das nicht von einem Tag auf den anderen - gut Ding braucht 

bekannterweise Weile. Wenn ich es so ausdrücken darf, dann kann man das Werden 

der neuen Website mit einer Schwangerschaft vergleichen. Von ersten Überlegungen 

und einem Initialgespräch bis zu ersten Entwürfen nahm die Website in mehreren 

Entwicklungsschritten zunehmend Gestalt an. Von Mal zu Mal konnte man sich 

besser vorstellen, wie es aussehen wird. Bereits im April-Heft (Nr. 224) dieser 

Schriftenreihe habe ich den Internet-Auftritt angekündigt und hoffentlich ein wenig 

Neugierde geweckt. Die bisher gewohnten Inhalte wurden übernommen, zusätzlich 

aber eigene Unterseiten für alle Sektionen gestaltet. Bilder und interessante Links 

wurden eingebaut. Bild- und Text wurden auf den letzten Stand gebracht.  

Schließlich folgten im Endstadium noch Schulungen und Anleitungen für das 

Befüllen der Website, damit das „Wunschkind“ nicht ganz nackt daherkommen muss. 

Und am Tag der Jahresabschlussfeier, es war der 10. Dezember 2015, konnte ich die 

Freischaltung der Website verkünden – sozusagen das Geburtsdatum der neuen 

Internetseite www.skh.at 

 

Anschauen - Ausprobieren - weiter empfehlen! 

Aber auch Kritik und Verbesserungsvorschläge nimmt die Redaktion gerne entgegen. 

Einfach E-Mail an skh1@gmx.at senden. 
 

Die Seite soll eine lebendige sein, getreu dem Motto: „Sport ist Bewegung und 

Bewegung ist Leben“. Und die Seite soll eine Werbung für unseren Sportklub sein. 

 

 

Viel Erfolg im Jahr 2016 

wünscht Euer  

Obmann 
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Sektionsleitung: Alexander Schindler 

Sportstätten: 
1030 Wien, Arsenal 01/799 01 01 
1030 Wien, Faradaygasse 01/798 04 20 

Telefon: 
Mobiltelefon: 

E-Mail: 

71171-8421 
0676-8911-8421 
schindler@rechnungshof.gv.at 

Am 9. Dezember 2015 ist Horst Senautka vºllig unerwartet im 74. Lebensjahr von 
uns gegangen. 

 

Der Tod hat ihn dort ereilt, wo er am liebsten war, nªmlich auf der Tennisanlage. 

Horst war nicht nur stellvertretender Sektionsleiter sondern das Herz der Tennis-
sektion. 

Unsere Tennisanlagen waren sein zweites Wohnzimmer und er hat mit unerm¿dli-
chem Eifer mitgeholfen, uns Tennisspielern das Aus¿ben unseres Sports zu erleich-
tern. 

Er war jahrelang Mannschaftsf¿hrer von bis zu 3 Seniorenmannschaften gleichzei-
tig und sprang immer ein, wenn Not am Mann war. 

Daneben hat er sich mit groÇem Engagement der Ausbildung unserer Kinder ge-
widmet. 

Die L¿cke, die er hinterlªsst, wird wahrscheinlich nie mehr zu f¿llen sein. 

Die Feuerbestattung fand am 21. Dezember 2015 unter Teilnahme von zahlreichen 
Mitgliedern der Sektion Tennis im Krematorium Wien statt. 

In Trauer und Best¿rzung 

die Sektionsleitung Tennis 

$ÉÅ 3ÅËÔÉÏÎ 4ÅÎÎÉÓ ÔÒÁÕÅÒÔ 

mailto:schindler@rechnungshof.gv.at
http://www.skh.at/index.php/ger/sektionen/tennis
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VORTRAG VON LUDWIG POPOVCHICH 
  

Wer das Land des Donnerdrachens bereist hat, wird sein Leben lang von dem speziellen Zauber der bud-
dhistisch, heiteren Gelassenheit seiner BewohnerInnen schwärmen. Ebenso von dem arglosen Glauben 
an die magische Wirkkraft von Göttern und Geistern, von heiligen Tänzen und Zeremonien, die hier 
noch den Alltag bestimmen. 

Termin:  

Do., 11.02.2016           
       

19.00 - 20.30 Uhr           
       

VHS Wiener Urania, 1010, 

Uraniastraße 1, 2.1. Klubsaal 

Mit FernwehKARTE gratis! 
Gebühr: € 6,-- 
Gruppenpreis ab mind. 6 Personen: € 5,--/Person (LehrerIn als Begleitperson GRATIS) 
Bitte beachten Sie, dass die Karten ausschließlich bei der Kurskassa (Haupteingang, Foyer 

rechts) erhältlich sind 
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Sektionsleitung: Thomas Newetschny 
Sportstätte Simmering: 
Kegelbahn: 05776-725996 
1110 Wien, Unter der Kirche 22 

Mobiltelefon: 
E-Mail: 

Homepage: 

0699-10858313 
thomas.newetschny@skh.at 
www.skh-postsv1036.org 

Die Herbstmeisterschaft ist mittlerweile 
(bis auf ein noch nicht terminiertes 
Nachtragsspiel der ASV¥ Mannschaft 
Rot) abgeschlossen. Die Erfolge kºnnen 
sich insgesamt sehen lassen ï vor allem 
im Wiener Landesverband gibt es derzeit 
kaum ein Vorbeikommen an der Spielge-
meinschaft SKH/Post SV 1036! 

Die Herren Superligamannschaft nimmt 
nach der Hinrunde Tabellenplatz 5 ein, 
allerdings nur einen Zªhler hinter dem 
angestrebten 3. Rang, der auch wieder 
das Teilnahmerecht f¿r einen internatio-
nalen Mannschaftsbewerb bedeuten w¿r-
de. Auch die Chance zur Qualifikation 
¿ber den ¥sterreichischen Cup lebt 
noch, da der Einzug ins Wr. Cupfinale 
ebenfalls gelungen ist. 

Unsere Superligadamen hatten im 
Herbst zuerst mit einigen Formschwan-
kungen, und dann immer wieder mit 
krankheits- und verletzungsbedingten 
Ausfªllen zu kªmpfen. Im sehr engen 
Mittelfeld der Liga ist Tabellenplatz 7 der 
Lohn der M¿hen ï einerseits ist nach 
oben hin noch viel mºglich, andererseits 
ist auch der derzeit 9. (Relegationsplatz) 
punktegleich. Ein guter Start ins Fr¿h-
jahr wird also wichtig sein, um sich ohne 
allzu groÇe Nervositªt nach oben orien-
tieren zu kºnnen. 

Einen sensationellen Lauf hatte im 
Herbst die Herrenmannschaft der 1. Lan-
desliga. Nach einer Auftaktniederlage 
blieben die Mannen von Sportkapitªn 
Hansi M¿nster den Rest der Hinrunde 
(10 Spiele) in der Meisterschaft siegreich 
und setzte sich mit 3 Punkten Vorsprung 
die Winterkrone in der hºchsten Wiener 
Spielklasse auf. Eine groÇartige Leistung 
von allen Beteiligten! Jetzt gilt es noch, 
diese tolle Form zu konservieren und im 
Fr¿hjahr die Ernte einzufahren. 

Sogar noch besser schlªgt sich unsere 2. 
Damenmannschaft in der Wiener Lan-

desliga, denn die Akteurinnen um Sport-
kapitªnin Erika Vranitzky haben sich 
ebenfalls die Winterkrone gesichert ï im 
Gegensatz zu den Herren aber vºllig oh-
ne Punkteverlust. Ganz besonders wich-
tig der Sieg im letzten Saisonspiel aus-
wªrts beim bis dahin punktegleichen 
Verfolger! Auch hier gilt: nicht durch die 
relativ lange Winterpause rausbringen 
lassen, und im Fr¿hjahr genauso erfolg-
reich weitermachen. 

Nicht ganz so erfolgreich sind unsere 
Herren der 3. Landesliga, doch ein nach 
unten hin schon gut abgesicherter 7. Ta-
bellenrang mit viel Phantasie nach oben 
(der R¿ckstand auf Rang 3 betrªgt nur 1 
Punkt) lªÇt auch hier noch ein spannen-
des Fr¿hjahr und vollen Angriff durch 
Sportkapitªn Emmerich Prohaska und 
die Seinen erwarten. 

In der ASV¥ Liga, in welcher wir mit 2 
Teams (Ărotñ und Ăblauñ) engagiert sind, 
steht weniger der absolute sportliche Er-
folg im Vordergrund (was nat¿rlich nicht 
heiÇt, daÇ nicht von allen Beteiligten um 
jeden Punkt und jeden Kegel mit vollem 
Einsatz gekªmpft w¿rde), sondern einer-
seits die Gemeinschaft und die Freude 
an der Bewegung, und andererseits 
mittlerweile auch der Aufbau unserer 
ganz jungen Keglerinnen und Kegler hin 
zu einem spªteren Einsatz in der Lan-
desliga. Sie sollen vor allem Erfahrung 
darin sammeln, sich mit anderen zu 
messen ï und auch wenn derzeit am En-
de meistens noch eine Niederlage steht, 
so wird sich das mit Sicherheit mit der 
Zeit noch ªndern. 

Der Vollstªndigkeit halber sei aber trotz-
dem erwªhnt, daÇ Ărotñ Platz 5, Ăblauñ 
Platz 9 innehat, wobei die Aussagekraft 
der Tabelle noch zusªtzlich einge-
schrªnkt zu betrachten ist, da die absol-
vierte Anzahl von Spielen der einzelnen 
Mannschaften stark schwankt. 

Nachlese zur Herbstmeisterschaft 

mailto:thomas.newetschny@tele2.at
http://www.skh-postsv1036.org
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SL Herren: BSV Voith St.Pölten - SPG SKH/Post SV 1036  
S-Punkte : 16:8 / M-Punkte : 7:1 / T-Punkte: 2:0 
Durchschnitt: 593,8 (3563) : 573,7 (3442) 

Vsetecka Markus 607 (571) 1, Vsetecka Philipp 604 (607) 0 
Pesadik Miroslav 586 (640) 0, Blecha Milan 574 (590) 0 

Newetschny Thomas 545 (592) 0, Pelzlbauer Harald 526 (563) 0 

Ausf¿hrlicher Bericht unter: Homepage SPG SKH/Post SV 1036 

 

SL Damen: BSV Voith St.Pölten - SPG SKH/Post SV 1036  

S-Punkte: 14,5 : 9,5 / M-Punkte: 3:5 / T-Punkte: 0:2  
Durchschnitt: 576,0 (3456) : 544,7 (3268) 

Steiner Fiona 565 (559) 1, Vranitzky Ursula 555 (526) 1 
Prochazkova Pavlina 547 (585) 0, Neubauer Nathalie 541 (615) 0 
Kucharova Gabriela 539 (522) 1, Vsetecka Petra 521 (649) 0 

Ausf¿hrlicher Bericht unter: Homepage SPG SKH/Post SV 1036 

 

1. Wr. LL Herren: SPG SKH/Post SV 1036 II - KSK Generali  
S-Punkte: 13:11 / M-Punkte: 6:2 / T-Punkte: 2:0  
Durchschnitt: 549,0 (3294): 543,2 (3259) 

Beres Josef 568 (551) 1, Simulak Christian 568 (505) 1 
H¿bsch Helmut 543 (534) 1, Hackl Daniel 542 (559) 0 

Sezka Eduard 541 (533) 1, Prohaska Christian 532 (577) 0 

Mit einer mannschaftlich gesehen eher durchwachsenen Leistung trotzdem ein 

Öst. Meisterschaften Tandem Nachwuchs  
 

Dieser Bewerb, bei dem die Teilnehmer von den Landesverbªnden nominiert wer-
den, brachte in der Altersklasse U-23 Herren unserem Markus Vsetecka eine Bron-
zemedaille, der mit seinem Partner Dominik Gartner erst im Halbfinale scheiterte, 
dann aber das Spiel um Platz 3 wieder erfolgreich gestalten konnte. 

Wertvolle Erfahrungen konnten in der Klasse U-14 Weiblich Zerda Cakir und Sara 
Zettl sammeln, die, aufgrund der mangelnden Routine, (noch) nicht re¿ssieren 
konnten, aber einen geteilten 5. Platz erreichten. 

 

Wr. Cup SL-Herren: SPG SKH/Post SV 1036 SL - KSV Wiener Linien SL 

 

Semifinale: Durchschnitt: 557,0 (3342) : 549,5 (3297) 

Blecha Milan 595, Newetschny Thomas 570, Vsetecka Markus 563 
Vsetecka Philipp 554, Hackl Daniel 538, Pelzlbauer Harald 522 

Milan mit einer Weltklasseleistung (f¿r diese Anlage) und Tom (ebenfalls hervorra-
gend) sicherten uns als SchluÇdurchgang in dieser ¿ber lange Zeit sehr ausgegli-
chenen Partie am Ende doch den Sieg und damit den Einzug ins Final Four. 

http://www.skh-postsv1036.org/content.php?tabid=8
http://www.skh-postsv1036.org/content.php?tabid=8


SKH Mitteilungsblatt Nr. 233 Jänner 2016 Seite 9 

knapper und ganz wichtiger Sieg, der nicht nur den Herbstmeistertitel bringt, son-
dern auch einen kleinen Vorsprung f¿r das Fr¿hjahr bedeutet. Ganz entscheidend 
die Performance unseres SchluÇdurchganges, Josef und Simi, die die Mannschafts-
punkte und Gesamtkegeln f¿r uns gewannen. 

 

Wr. LL Damen: KSV Wien III - SPG SKH/Post SV 1036 II  

S-Punkte : 7:9 / M-Punkte: 1:5 / T-Punkte: 0:2  
Durchschnitt: 518,3 (2073): 536,8 (2147) 

Neubauer Nathalie 547 (515) 1, Ruppitsch Friederike 541 (502) 1 
Wicher Renate 532 (550) 0, Vsetecka Petra 527 (506) 1 

Im letzten Spiel der Herbstsaison zur Krºnung auch noch ein Sieg beim Tabellen-
zweiten. Ganz starke Leistung unserer Landesligadamen, die sich damit ohne 
Punktverlust hochverdient den Herbstmeistertitel sichern. 

 

3. Wr. LL Herren: SPG SKH/Post SV 1036 III - KSV Wiener Linien IV  
S-Punkte: 11,5:12,5 / M-Punkte: 2:6 / T-Punkte: 0:2  

Durchschnitt: 514,2 (3085) : 524,2 (3145) 

Krotky Alfred 537 (513) 1, Papp Zsolt 530 (540) 0, Wicher Renate 522 (555) 0, 
Vranitzky Rudi 516 (545) 0, M¿nster Joh. 503 (540) 0, Rapf Christoph 477 (452) 1 

Keine gute Leistung unseres Teams, daÇ so gegen absolut nicht ¿bermªchtige 
StraÇenbahner beide Punkte abgeben muÇte. Rapfi ist mit seiner Wurfumstellung 
eigentlich schon viel weiter ï aber unter Druck klappt es halt noch nicht so guté 

 

ASVÖ-Liga: SPG SKH/Post SV 1036 Blau - Post 1050 Wieden  

S-Punkte: 3,5:12,5 / M-Punkte: 1:5 / T-Punkte: 0:2  
Durchschnitt: 392,0 (1568) : 495,5 (1982) 

Krotky Alfred 532 (510) 1, Gorza Paul 382 (437) 0 
Stºckl Sandra 347 (523) 0, Gºrz Benjamin 307 (512) 0 

Diesmal hatte Freddy die Ehre, mit seinen Sch¿tzlingen anzutreten, von denen vor 
allem Paul eine gute Leistung ablieferte. 

 

ASVÖ-Liga: SPGr. Post Floridsd./Stammersd.1 - SPG SKH/Post SV 1036 Rot 

S-Punkte: 10:6 / M-Punkte: 5:1 / T-Punkte : 2:0 
Durchschnitt: 477,0 (1908) : 446,3 (1785) 

Al Tillawi Renate503 (451) 1, Glaser Brigitte 473 (507) 0 
Kleibensturz Helene 458 (469) 0, Stºckl Sandra351 (481) 0 

Renate mit dem verdienten Ehrenpunkt ï im Summe aber trotzdem zu wenig, um 
die 1er der Gastgeber zu gefªhrden. 

 

ASVÖ-Liga: SPG SKH/Post SV 1036 Blau - KSK Post R.S.  

S-Punkte: 7,5:8,5 / M-Punkte: 2:4 / T-Punkte: 0:2 
Durchschnitt: 460,5 (1842) : 476,5 (1906) 

Al Tillawi Mohammad 507 (495) 1, Al Tillawi Renate 481 (495) 0 
Glaser Brigitte 444 (440) 1, Stºckl Sandra 410 (469) 0 
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G E B U R T S T A G S E C K E 
f¿r unsere aktiven und unterst¿tzenden Mitglieder. 
Herzlichen Gl¿ckwunsch und weiterhin "GUT HOLZ" 
w¿nscht die Sektionsleitung der Sportkegelsektion. 

 01.01. GLASER Brigitte 
 09.01. PELZLBAUER Heinz 
 19.01. VSETECKA Lisa 
 20.01. HACKL Josef 
 23.01. KUCHAROVA Gabriela 
 25.01. MANSCHEIN Erwin 
 31.01. VRANITZKY Rudolf 

Gute Leistungen von den Al Tillawiôs ï aber auch eine weitere Talentprobe von 
Sandra ï trotzdem noch nicht ganz genug zum Sieg in diesem Derby. 

 

ASVÖ-Liga: SPG SKH/Post SV 1036 Rot - KSK Post R.S.  

S-Punkte: 8:8 / M-Punkte: 4:2 / T-Punkte: 2:0 
Durchschnitt: 485,5 (1942) : 483,3 (1933) 

Al Tillawi Renate 514 (488) 1, Glaser Brigitte 500 (451) 1 
Berghuber Elfriede 465 (508) 0, Kleibensturz Helene 463 (486) 0 

Renate gut ï Brigitte nach langer Durststrecke endlich wieder mit einem deutli-
chen Lebenszeichen, und dann noch solide Leistungen von Elfi und Heli ï ein Sieg 
zum Saisonende, der uns sehr gut tut. 

 

ASVÖ-Liga: SPGr. Post Flor idsd./Stammersd.2 - SPG SKH/Post SV 1036 Rot  

S-Punkte: 5,5:10,5 / M-Punkte: 0:6 / T-Punkte: 0:2 
Durchschnitt: 444,8 (1779) : 484,5 (1938) 

Vranitzky Rudolf 499 (433) 1, Vranitzky Erika 483 (462)1 
Berghuber Elfriede 478 (429) 1, Kleibensturz Helene 478 (455) 1 

Die Routiniers haben wieder einmal zugeschlagen ï vor allem die Familie Vranitzky 
diesmal bªrenstark... 
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Sektionsleitung: Wolfgang Neidhart 

Sportstätte: 
SKH - Yachtclub Untere Alte Donau 
1220 Wien, Florian Berndl Gasse 36 

Mobiltelefon: 
E-Mail: 

Homepage: 

0680-2090031 
wolfgang.neidhart@gmx.net 
http://www.skh.at 

Sektionsleitung: Alois Nepp 

Sportstätte: 
1030 Wien, Ungargasse 20 

Mobiltelefon: 
E-Mail: 

0664-4725410 
alois.nepp@skh.at 

Sektionsleitung: Hubert Stromer 

Sportstätte: 
1030 Wien, Hintere Zollamtsstr.19 
 (Eingang Ecke Zollgasse) 

Mobiltelefon 
E-Mail: 

0664-6129187 
hubert.stromer@skh.at 

Sektionsleitung: Susanne Partl 

Sportstätte: 
Turnsaal BAG 
1030 Wien, Radetzkystrasse 2 

Telefon: 
Mobiltelefon: 

E-Mail: 

71100-5242 
0664-2700094 
susanne.partl@skh.at 

Sektionsleitung: Martin Burger-Svejstil 

Sportstätte Süssenbrunn: 
1220 Wien, Wielandweg 25 
Telefon: 01/734 64 61 
E-Mail:  office@skh-shooting.at  

Telefon: 
Mobiltelefon: 

E-Mail: 
Homepage: 

71100-2715 
0676-4620193 
martin.burger-svejstil@bmlfuw.gv.at 
  http://www.skh-shooting.at 

mailto:wolfgang.neidhart@gmx.net
http://www.skh.at
mailto:alois.nepp@skh.at
mailto:hubert.stromer@skh.at
mailto:susanne.partl@skh.at
mailto:office@skh-shooting.at
mailto:martin.burger-svestil@bmlfuw.gv.at
http://www.skh-shooting.at
mailto:http://www.skh-shooting.at


SKH Mitteilungsblatt Nr. 233 Jänner 2016 Seite 12 

franz.schoenweiler@skh.at 

julia.stiefelmeyer@skh.at 

wolfgang.neidhart@gmx.net 

waltraud.weiss@skh.at 

edith.frank@skh.at 

office@skh-shooting.at 

oskar.frank@gmail.com 

alois.nepp@skh.at 

harald.pelzlbauer@skh.at 
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